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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Bergkirchen : TSV Dachau 65 V 
Mittwoch, 01.02.2023, 19:45 Uhr

TSV Bergkirchen baut Siegesserie in Herren Bezirksklasse A 
Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte) aus

Mit einem 8:1-Heimerfolg gegen den TSV Dachau 65 V hat der TSV Bergkirchen am Mittwoch in
weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Dachau/München-
Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) gesammelt. Beim TSV Dachau 65 V lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 26:9
behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Scheller / Pemler hatten im Doppel gegen Kratz / Burghart
am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Pemler /
Albrecht bezwangen anschließend Peters / Meyer in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Andreas Scheller überzeugte im Match gegen
Maik Peters, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Michael
Pemler gegen Karlheinz Kratz. Unglücklich war Lena Pemler in der Partie gegen Daniel Burghart, die
der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Wie eng dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nur einen Satz
verlor Axel Albrecht beim 15:13, 11:7, 8:11, 13:11 gegen Günter Meyer und holte somit einen Punkt
für seine Mannschaft. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TSV Bergkirchen und des TSV Dachau 65 V. Beim 3:0-Sieg
gegen Karlheinz Kratz zeigte Andreas Scheller seinem Gegner die Grenzen auf. Michael Pemler
hatte dann gegen Maik Peters, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei
Sätzen wenig Probleme. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Günter Meyer war dann die
Gastgeberin Lena Pemler, konnte sie am Ende ihre Favoritenrolle im Entscheidungssatz doch noch
bestätigen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Pemler zu Ende ging. Die beiden Teams verließen mit einem 8:1-Erfolg für den TSV Bergkirchen die
Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Bergkirchen nun ein Punktekonto von 23:1 Punkten auf,
während der TSV Dachau 65 V vor dem nächsten Spiel, das am 03.02.2023 gegen den SV
Haimhausen ansteht, 7:17 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Bergkirchen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.02.2023 gegen den TSV Milbertshofen III.

 Statistik:
 TSV Bergkirchen

Doppel: Scheller / Pemler 1:0, Pemler / Albrecht 1:0 
Einzel: A. Scheller 2:0, M. Pemler 2:0, L. Pemler 1:1, A. Albrecht 1:0 

 TSV Dachau 65 V
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Doppel: Kratz / Burghart 0:1, Peters / Meyer 0:1 
Einzel: K. Kratz 0:2, M. Peters 0:2, G. Meyer 0:2, D. Burghart 1:0


